
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Niedermoor ca. 1 km nördlich von Lentschow

Sander, kuppiges Relief

Lehmplatten nördlich der Peene

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Ostvorpommern

Gemeinde / Stadt

Lassan, Stadt

Murchin

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V
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Anschluß in TK
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-Luftbild-Nr. 7 4 0 4 7 7
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2 0 0

1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil
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Code
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Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

WM S

57

PM S

02

GM A
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LU M

Vegetationseinheiten
Torfmoos-Sumpfreitgras-Birkengehölz, cf. Grauseggen-Birkengehölz, Pfeifengras-Birkengehölz, Pfeifengras-Ohrweidengebüsch,
Flatterbinsen-Sumpfreitgras-Staudenflur, Schilf-Sumpfreitgras-Staudenflur, Flatterbinsen-Staudenflur, Torfmoos-Wollgras-Birkengehölz

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

X X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

09459

Sauer-Zwischenmoor in einer von Nord nach Süd gestreckten Senke im kuppigen Sandergebiet mit Nadelforst. Das Substrat ist Torf und die 
Wassrstufe sehr feucht. Die Vegetation besteht hauptsächlich aus Gebüschstadien der Sauer-Zwischenmoore (z.B. Torfmoos-Sumpfreitgras-
Birkengehölz) sowie Hochstaudenstadien (Schilf-Sumpfreitgras-Staudenflur, Flatterbinsen-Staudenflur). Am nördlichen Rand stehen Birken 
und Erlen. Südlich davon eine ca. 600m² große Fläche mit Wollgras-Birkengehölz, die rundherum von Flatterbinsen-Hochstaudenflur 
gesäumt wird. Im Zentrum des Moores findet sich u.a. Flatterbinsen-Sumpfreitgras-Hochstaudenflur. Hier befindet sich auch vereinzelt 
stehendes Totholz (Kiefer). Im südlichen Teil des Moores kommt Pfeifengras-Birkengehölz vor mit Schilf und Torfmoos.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv
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aufgelassen
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Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Betula pubescens Calamagrostis canescens Phragmites australis

Salix aurita Carex canescens Dryopteris carthusiana Eriophorum vaginatum
Festuca rubra Juncus effusus Molinia caerulea Peucedanum palustre
Potentilla palustris Aulacomnium palustre Sphagnum fallax Sphagnum palustre
Rubus spec. Polytrichum commune

Salix pentandra Pinus sylvestris Carex elongata Lysimachia thyrsiflora


